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Dentſches Reich.
Halle a. S., 13. Auguſt.

Negiernng, Reichstag und Zolltarif. Jnu
einen Artikel über den zweiten Abſchnitt der laufenden
Tagung des Reichstages ſchreibt die „Deutſche Tageszeitung“:

„Die verbündeten Regierungen werden aber zweierlei thun
müſſen, wenn ſie nicht in den Verdacht gerathen wollen, daß ſie
es mit der Erledigung der Zollgeſetze nicht ernſt meinen. Sie
werden zunächſt dafür ſorgen müſſen, daß der Zoll
tarif und das Zolltarifgeſetz dem Reichstage
ſofort nach ſeinem Zuſammentritte zugehen, damit
eventuell die erſte Berathung noch vor der erſten Berathung des
Etats, die in dieſem Falle weſentlich entlaſtet würde, vorgenommen
werden könnte. Dann würde wenigſtens die Kommiſſion ſofort
ihre mühſame Arbeit beginnen können. Dann aber möge man ſich
hüten, dem ohnehin überlaſteten Reichstage noch die Erledigung
neuer Geſetzentwürfe zuzumuthen. Wenn es ihm überhaupt
gelingen ſoll, ſeine Pflicht bezüglich der Zollfrage zu thun, ſo wird
er ſich in der Hauptſache darauf konzentriren müſſen. Die ver-
bündeten Regierungen müſſen dieſe Konzentration nach Möglichkeit
fördern und ſich peinlichſt hüten, ſie zu hemmen.“

Dazu wird uns aus Berlin geſchrieben:
Ju den hieſigen unterrichteten Kreiſen, die wiſſen, wie

ſehr dem Reichskanzler die Förderung des Zolltarifs am
Herzen liegt, gilt es als ſicher, daß Graf Bülow das Seinige
thun wird, um dieſe GeſchäftsVehandlung herbeizuführen.
Ter Zolltarif und das Zolltarif- Geſetz werden demgemäß
dem Reichetage gleich nach ſeinem Zuſammentritt vorgelegt
werden. Anch gilt es als gewiß, daß der Reichstag mit
neuen Geſetzeutwürfen, die die Erledigung des Zolltarifs
erſchweren, nicht belaſtet werden wird.

Wir haben geſtern feſtgeſtellt, daß das Wolff'ſche Telegraphen
burean aufgehört hat, dem Zolltarif feindliche Depeſchen aus
dem Auslande zu verbreiten. Wie wir aus guter Quelle erfahren,
iſt jene Aenderung direkt auf Veranlaſſung des Reich skanzlers
erfolgt, der den Freihändlern kein Waſſer auf die Mühle
liefern will

Zollkouferenz der deutſchen Landwirthſchaft. Der
Vorſitzende des Deutſchen Landwirthſchaftsraths,
Graf von SchwerinLöwitz, hat zu den Berathungen des
Ständigen Ausſchuſſes dieſer Körperſchaft über den Entwurf
eines Zolltarifgeſetzes, die am 16. und 17. d. M. in
Berlin ſtattfinden, die Vorſitzenden der preußiſchen Landwirth-
ſchaftskammern und der offiziellen landwirthſchaftlichen Ver
tretungen in den ſüddeutſchen Bundesſtaaten und im Königreich
Sachſen, ferner die Vorſitzenden des Bundes der Landwirthe
und der größeren Bauernvereine, die landwirthſchaftlichen Mit
glieder des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes und den Vorſitzenden
des Verbandes der Handelsgärtner Deutſchlands eingeladen.
Auf der Konferenz wird demnach die geſammte Land
wirthſchaft des Deutſchen Reiches vertrelen ſein.
Den Berathungen liegt folgende Tagesordnung zu Grunde

1. Das Zolltarifgeſetz. Referent Vorſitzender Graf von
SchwerinLöwitz. 2. Die hauptſächlich erforderlichen Aenderungen
der Zollſätze des Tarifentwurfs. Getreide. Referenten Reichsrath
Freiherr von Soden-Frauenhofen, Freiherr von Wangen-
heim Kl. Spiegel. Pferde. Referent: Geh. Reg.Rath Reich
Meyken. Rindvieh, andere nicht genannte Thiergattungen und
thieriſche Erzeugniſſe. Referent: Graf zu Rantz a u Raſtorf.
Erzeugniſſe des Obſt, Wein und Gartenbaues (einſchl. des Gemüſe
baues). Referent: Kammerherr Dr. Freiherr von Schorlemer-
Lieſer a. M., C. van der SmiſſenSteglitz. Hopfen und
Tabak. Referent: Präſident Klein Werlheim a. M. Sonſt
gewünſchte Aenderungen von weſentlicher Bedeutung.

Kaiſertelegramme. Dem Vhbergewandkammerer
Grafen Friedrich von Perponcher iſt zu ſeinem 80. Ge-
burtstage das folgende Handſchreiben des Kaiſers zugegangen.

Mein lieber Graf Perponcher! Die Vollendung Jhres
achtzigſten Lebensjahres giebt Mir willkommene Veranlaſſung,

Jhnen Meine wärmſten Wünſche zu dieſem Tage und für die
Zukunft auszuſprechen. Meine Jhnen anbei zukommende
Marmorbüſte ſoll ein bleibendes Zeichen ſteter und dankbarer
Anerkennung ſein für die Meinem Hauſe, inſonderheit Meinen in
Gott ruhenden Großältern, geleiſteten langjährigen treuen
Dienſte. Jhr wohlaffektionirter, dankbarer König Wil-
helm R. Lärdalfören, an Vord M. 9. Hohenzollern“
den 21. Juli 1901.“Der Oberbürgermeiſter von Aachen Weltmann hat

vom Oberhofmarſchallamt die Mittheilung erhalten daß der
Kaiſer wegen des tiefen Trauerfalles die Enthüllung
des Kaiſer Wilheim Denkmals in Aachen am 16. Oktober
nicht vornehmen könne, daß er aber den Kronprinzen
mit ſeiner Vertretung beauftragt habe und hoffe, im nächſten
Jahre der Stadt einen Beſuch abzuſtatten; er könne in
dieſem Jahre nur der Enthüllung des KaiſerFriedrich- Denkmals in Cronberg en ne

Der Reichskanzler Graf v. Bülow nahm im Laufe
des geſtrigen Tages den Vortrag der Chefs der Reichsämter
entgegen und halte darauf mit dem ruſſiſchen Botſchafter
eine längere Beſprechung. Nachmittags empfing der
Reichskanzler den Präſidenten des Reichstages und
den lothringiſchen Reichstagsabgeordneen
Baron Schm Feſſſel agügtDie „Nordd. Allg. Zig.“ iſt zu der Feſtſtellung ermächligr,
daß die in der Preſſe eroörterten, auf den angeblich bevor

Dienstag, 13. Auguſt 1901.,
ſtehenden Rücktritt des Statthalters von ElſaßLothringen
Fürſten zu Hohenlohe-Langenburg bezüglichen Gerüchte
jeder Begründung entbehren. Wir waren ſchon
vor einigen Tagen in der Lage, ein ſolches Dementi zu ver
öffentlichen.

Die sflotte trat am Sonntag auf der Rhede
von Wilhelmshaven zuſammen. Admiral von Koeſter beſichtigte
die Flotle und ſetzte ſeine Flagge auf der „Grille“.

Mit Bezug auf die Erneuerung des Kolonialrathes
r eine neue dreijährige Sitzungsperiode kann es den „Berl.

Nachr.“ zufolge heute ſchon als wahrſcheinlich angeſehen
werden, daß die früher einmal in Ausſicht genommene, von
uns von vornherein als verfehlt charakteriſirte Berufung
von Reichstagsab geordneten erfreulicherweiſe
nicht erfolgen wird, weil man ſich von einer ſolchen keinen
Erfolg verſpricht. Der Kolonialrath iſt, was man immer feſt
yalten muß, nur eine berathende Körperſchaft. Die einzig
beſchließende Körperſchaft iſt der Reichstag. Die Erneuerung
des Kolonialrathes wird nach der Rückkehr des Kolonialdirektors
erfolgen, der jetzt ſeinen Urlaub angetreten hat.

Nachdem mit dem 1. Auguſt zum nächſten Etat die An
meldungen der einzelnen Reſſoris im Reiche dem Reichsſchatz
amte zugegangen ſind, nähern ſich die erſten Arbeiten für den
Hanshaltsetat auf 1902 auch in Preuſzen innerhalb der
Einzelreſſorts ihrem Abſchluß, da bekanntlich das Finanz-
miniſterium am 1. September im Beſitze der verſchiedenen
Wünſche auf Neuerungen und Ergänzungen ſein muß. Auch
im nächſten Jahre dürfte die Löſung der Kulturauf-
gaben in Preußen durch den Etat wieder eine ſtarke Förderung
erfahren. Namentlich das Bildungsweſen dürſte viel
t Erhöhungen der einzelnen Etatspoſitionen zu verzeichnen

aben.
So darf als ziemlich ſicher angeſehen werden, daß die

Lehrerbildungs anſtalten eine Vermehrung erfahren
werden, um dem in letzter Zeit zu beobachten geweſenen Lehrer-
mangel möglichſt bald abzuhelfen. Auch das gewerbliche
Fach- und Fortbildungsſchulweſen, welchem in

dem letzten Jahrzehnt von Jahr zu Jahr geſteigerte Aufmerkſamkeit
zugewendet worden iſt, dürfte wieder in reicherem Maße dotirt
werden, da ſich an verſchiedenen Stellen Neuerungen und Ergän-
zungen nöthig machen. Ob es möglich ſein wird, ſchon im nächſten
Etat den Wünſchen auf Errichtung einer techniſchen Hoch-
ſchule in Breslau gerecht zu werden, darüber dürften noch
eingehende Verhandlungen geführt werden. Jedenfalls ſteht in
dieſer Beziehung gegenwärtig noch nichts feſt, wie ja denn über
Dwz2 die Endentſcheidungen in den Etatsfragen erſt ſpäter fallen
önnen.

Wie das Bildungsweſen, ſo dürfte auch die Wohnungs
frage in dem neuen Etat weitere Förderung erfahren.

Bekanntlich ſind in letzter Zeit von der preußiſchen Regierung
nicht bloß auf dem Wege beſonderer Geſetze Kredite gefordert, um
die Wohnungsverhältniſſe der Arbeiter und niedrig beſoldeten Be
amten in den groken Verwaltungen der Eiſenbahn, Bauverwaltung
u. ſ. w. zu verbeſſern, ſeit einiger Zeit finden ſich auch in den Etats
beſtimmte Poſitionen, welche dem gleichen Zwecke gewidmet ſind. Auf
dieſem Wege dürfte fortgefahren werden. U. A. dürfte auch mit der
Veſchaffung von Dienſtwohnungen der Gendarmen für
beſtimmte Reviere planmäßig vorgegangen werden. Jm letzten Etat
war eine ſolche Forderung für das rheiniſch-weſt fäliſche
Montanrevier erſchienen. Man hat nunmehr ſolche für
Oberſchleſien und das Saarrevier ins Auge gefaßt.
Jedenfalls wird an verſchiedenen Stellen, der Beamten eine Beſſerung
der Wohnungsverhältniſſe zu verſchaffen, angeſtrebt werden.
Es darf vorausgeſetzt werden, daß die Regierung bei allen

dieſen auf die Löſung von Kulturaufgaben gerichteten Be
ſtrebungen beim Landtage kräftigſte Unterſtützung finden wird.

x Durch Kaiſerlichen Erlaß iſt die Zweckbeſtimmung des
Kaiſerlichen deutſchen archäologiſchen Jnſtituts dahin erweitert
worden, daß bei dem Jnſtitut eine Kommiſſion beſteht, welcher nach
Maßgabe der vom Reichskanzler erlaſſenden Satzungen die Förde-
rung der römiſchgermaniſchen Alterthumsforſchung zufällt. Das
Jnſtitut bezweckt nach dem Statute von 1887 auf dem Gebiete der
Archäologie und dem verwandten der Philologie die Beziehungen
zwiſchen den Heimathsländern alter Kunſt und Wiſſenſchaft und der
gelehrten Forſchung zu beleben und zu regeln und die Denkmäler
der griechiſchen und römiſchen Epoche in umfaſſender Weiſe zu ver
öffentlichen. Das Jnſtitut iſt Reichsanſtalt und hat ſein Domizil
in Berlin; es hat die Rechte einer Korporation. Es unterhält
Zweiganſtalten in Rom und Athen, welche mit der wiſſenſchaftlichen
zugleich eine Lehrthätigkeit verbinden.

Mit Zuſtimmung des Bundesraths hak er Reichskangzier
auf Grund des Geſetzes über das Auswanderungsweſen in Erweite
rung ſchon bisher beſtehender Beſtimmungen dem Norddeutſchen
Lloyd die Erlaubniß zur Beförderung von Auswanderern über
Amſterdam nach Natal ertheilt.

Zum Tode der Kaiſerin Friedrich.
Jn Cronberg war, wie An geſtern die Kirche mit

der aufgebahrten Leiche der Kaiſerin Friedrich von Morgens
s bis 4 Uhr Nachmittags für das Publikum freigegeben. Die
Kirche war beſtändig von der Menge gefüllt, doch vollzog ſich
der geſammte Verkehr in muſterhafter Ordnung, ſo daß die
Militärpoſten nirgends Veranlaſſung zum Einſchreiten hatten.
Bürger und Bauern, viele Frauen mit dem Marktkorb und
dazu ein Kind an der Hand, Soldaten, Touriſten, Schulkinderdeſürten vor dem Sarge, an welchem das Regiment von Gers

dorff die Ehrenwache hatte. aDen Ehrenpoſten, die in der Nacht um die zwölfte Stunde die
Wacht an dem Sarge hielten, wird dieſer Dienſt unvergeßlich bleiben.

Ceschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon Amt VIa r. 494.

Die Schwüle der letzten Tage wurde von einem ſchweren Gewitter
abgelöſt. Zu auf Blitz zuckte nieder, ſodaß die Kirche minutenlang
erhellt war dazu heulte der Sturm um die Mauern. Erſt nach
zwei Stunden war die Gewalt des Wetters gebrochen, und ein
Dauerregen brachte die erſehnte Erlöſung. Kranzſpenden für die
Heimgegangene gingen noch immer in großer Fülle ein. Bemerkens-
werth iſt, daß fortgeſetzt in erſter Linie humane Jnſtitute, Rothe
Kreuz-Vereine, Bildungsvereine, Vereine zur Hebung des Verſtänd-
niſſes für die Volkshygiene und Bildungsanſtalten die Spender ſind.
Drei Eiſenbahnwaggons ſind nothwendig geworden, um die Kränze
zu transporkiren ſoweit dieſe etwa bereits verblüht waren, wurden
nur die Schleifen nach Potsdam geſandt.

Nachdem die Kirche für den allgemeinen Beſuch geſchloſſen
war, wurde das 80. Jnfanterie-Regiment, deſſen
Chef die Kaiſerin Friedrich war, kompagnieweiſe hineingeführt
und defilirte am Sarge.

Die Ueberführung der Leiche nach dem Bahnhofe zu
Cronberg vollzog ſich Abends in der gleichen feierlichen Weiſe,wie die heben ſührung nach der Kirche. Das Militär bildete

Spalier. Zwölf Unteroffiziere trugen den Sarg. Während
der Sarg aus der Kirche getragen wurde, ſpielte die Orgel:
„Valet will ich Dir geben Hinter dem Sarge ſchritten der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Griechenland und Prinz
und Prinzeſſin Karl von Heſſen ſowie der Hofſtaat.
Fackelträger begleiteten den Zug, und die Bürgerſchaſt ſchloß
ſich an. Als der Sarg in den dekorirten Wagen gehoben
wurde, erſcholl Trommelwirbel und die Truppen präſentirten,
Um 9 Uhr 50 Minuten verließ der Zug den Bahnhof.

Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen, wie ſchon tele
graphiſch gemeldet, mit den Prinzen Eitel Friedrich und Adal-
bert um 9 Uhr 40 Min. Vorm. auf der Wildparkſtalion ein.
Auf dem Bahnhofe waren Jhre Königlichen Hoheiten Prinz
und Prinzeſſin Friedrich Leopold zum Empfange eiſchienen.

Der König und die Königin von England ſind Nachmittags
um 7 Uhr 10 Minuten mittels Sonderzuges in Wildpark einge
troffen. Zum Empfange waren anweſend der Kaiſer und die
Kaiferin mit den drei älteſten Prinzen-Söhnen und die Damen un
Herren des Gefolges. Nach herzlicher Begrüßung der Majfeſtäten:
begaben ſich die Herrſchaften nach dem Neuen Palais. Jn dem
erſten vierſpännigen Wagen mit Spitzenreitern hatten die Kaiſerin
und die Königin von England Platz genommen, im zweiten, eben
falls vierſpännigen Wagen der Kaiſer und der König von England
beide trugen die Uniform des 1. Garde-Dragoner-Regiments.

Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſind Abends
9 Uhr 42 Minuten auf Wildparkſtation eingetroffen, ebenſo
der Reichskanzler Graf v. Bülow.

Graf Walderſee in der Heimath.
Feld marſchall Graf Walderſee iſt geſtern von Homburg nach

Hannover gereiſt, wo er von dem Offizier-Korps und den
Spihen der Verwaltungsbehörden bei ſeiner Ankunft auf dem
Bahnhof feierlich begrüßt wurde. Jn dem Fürſtenzimmer, durch
welches Graf Walderſee ſeinen Weg nahm, war ein herrliches
Blumen-Arrangement aufgeſtellt, das die Stadt ihrem Ehren-
bürger darreichen ließ. Der Bahnhof ſelbſt war reich mit Blumen
geſchmückt und mit roth- und goldbordirtem Tuche behängt. Auf
dem Bahnhofe hatte das geſammte Offizierkorps Aufſtellung ge
nommen unter Führung des General- Leutnants von Roſenberg
für den beurlaubten kommandirenden General von Stünzner.
Ferner waren zur Begrüßung erſchienen: der Chef des General-
ſtabes von Soden, General z. D. von Knobelsdorff und der Chef
des Militär-Reitinſtituts von Mitzlaff. Von den Verwaltungs-
behörden waren Polizei- Präſident Graf Schwerin u. A. er
ſchienen. Kurz nach 1 Uhr erſchien Gräfin Walderſee in Begleitung
der Frau v. Wächter. Offiziersdamen in ſchwarzer Toilette hatten
auf der linken Seite des Fürſtenzimmers auf dem Bahnhof Auf-
ſtellung genommen. Mit einer Verſpätung von 20 Minuten traf
der von Frankfurt kommende Zug auf dem Bahnhofe ein. Da die
Abſperrung durch die Polizeibehörde mit größter Milde vorgenom-
men wurde, war dem größten Theil des Publikums die Möglichkeit
gegeben, am Empfang des Grafen Walderſee theilzunehmen. Graf
Walderſee wurde beim Einfahren des Zuges mit lautem Jubel
und brauſenden Hurrahrufen willkommen geheißen. Einen herr-
lichen Blumenſtrauß in der Hand, begrüßte er zunächſt ſeine Ge-
mahlin und trat dann an das Offizierkorps heran. General-
Leutnant von Roſenberg begrüßte den Feldmarſchall, hieß
ihn im Namen des Offizierkorps herzlich willkommen und führte
aus, daß die großen militäriſchen und politiſchen Erfolge, welche
der General-Feld marſchall im fernen Oſten unter denkbar ſchwierig
ſten Verhältniſſen errungen habe, mit beſonderm Jnkereſſe und
Stolz von den Offizieren in Hannover verfolgt worden ſind. Sie
ſeien erfreut über die Errettung des Feldmarſchalls aus höchſter
Lebensgefahr und über die ruhmbvolle Löſung der ihm geſtellten
hohen Aufgabe. Der Redner ſchloß mit einem brauſend aufgenom-
menen Hurrah auf den Grafen Walderſee. Graf Walder-
ſee dankte für die Ueberraſchungen, die ihm bereitet worden ſeien
und für die überaus herzlichen Worte der Begrüßung. „Mir iſt
es ausgezeichnet gut gegangen. Jch bin friſch an die Arbeit gegan-
gen und geſund wiedergekehrt. Wenn mir einiges gelungen iſt,
ſo iſt es allein dem Umſtande zuzuſchreiben, da ß ich Se. Maje-
ſtät den Kaiſer hinter mir gehabt habe und nach
ſeinen Jntentionen habe handeln können. Was geſchaffen worden
iſt in China für Deutſchland, wird hoffentlich recht bald an den
Tag kommen. Wir danken Alles allein Sr. Maje-ſt ä t. Nochmals herzlichen Dank, meine Herren, für die überaus
ſchöne Begrüßung. Unſere Truppen haben ſich ausgezeichnet ge
halten bei allen Gelegenheiten. Es iſt viel von ihnen verlangt
worden. Es hat zwar keine großen Schlachten gegeben, aber es war
doch viel zu thun unter ſchwierigen Umſtänden. Nie hat einer
verſagt. Die jungen Herren von der berittenen Artillerie haben
Leiſtungen vollbracht, wie ſolche noch nicht dageweſen ſind. Pa-
trouillenritte ſind ausgeführt worden, wie ſolche im letzten Kriege
kaum vorgekommen ſind. Wir können ſicher ſein, daß unſere
Freunde uns jetzt noch mehr achten gelernt haben als vorher. Un



ſere Feinde aber kennen uns jeht ganz genau. Denen haben wir
Achtung gründlich beigebracht. Sie wiſſen, daß mit Deutſchland
ort anzubinden iſt und daß der Kaiſer eine ſtarke Macht hinter

at“
Beim Betreten des Fürſtenzimmers wurde Graf Walderſee

von den Verwaltungsbehörden begrüßt. Oberpräſident Graf zu
Stolberg nahm das Wort zu einer kurzen Anſprache, auf welche
der Feldmarſchall erwiderte. „Wir danken es dem Kaiſer allein“,
ſagte der Marſchall, „daß wir Deutſchland große Bahnen eröffnet
haben für unſeren Handel und unſere Jnduſtrie. Jch bin überzeugt,
daß die deutſche Unternehmungsluſt ſtets lebhafter ſich dort ent
wickeln wird, und daß der deutſche Name bald einen ganz andern
Klang bekommt. Andere Namen ſind verblaßt; der
deutſche Nameiſt hochgegangen.“ Vor dem Bahnhofe
hatte ſich eine gewaltige Menſchenmenge eingefunden, die den Feld
marſchall, als er mit ſeiner Gemahlin den Wagen beſtieg, mit lau
tem Jubel begrüßte. Die Fahrt vom Bahnhofe zur Villa Walder
ſees erfolgte in reich geſchmückter offener Equipage. Der ganze
Weg war eingeſäumt von einer jubelnden Menge. Gegen 2 Uhr
langte der Wagen vor der Villa des Grafen an, die mit Draperien,
Guirlanden und Teppichen geſchmückt war. Vor der Villa hatte
die Stadt eine Ehrenpforte errichten laſſen, deren vier Pfeiler von
Velarien in den Stadtfarben- überragt waren.

Zum Empfange des Marſchalls, dem von dem Ehrenbogen
ein „Willkommen in der Heimath“ entgegenwinkte, hatten ſich der
Magiſtrat und die Stadtverordneten mit ihren
Damen verſammelt. Als der Graf mit ſeiner Gemablin den
Wagen verlaſſen hatte, wurden ihnen prächtige, aus Orchideen,
Nelken und Roſen zuſammengeſtellte Blumenſträuße über-
reicht. Stadtdirektor Tramm hielt eine Anſprache, in
welcher er hervorhob daß die dem Grafen Walderſee
anvertraute ſchwierige Aufgabe von dieſem militäriſch und diplo
matiſch in glänzender Weiſe gelöſt worden ſei und daß er Verhältniſſe
angebahnt habe, auf denen weiterbauend den deutſchen Kaufleuten
und Jnduſtriellen demnächſt ein reiches Abſatzgebiet für die deutſche
Produktion erſchloſſen werden könne. Graf Walderſee
erwiderte, er ſei tief gerührt von dem ihm bereiteten Empfang; ſchon
von Weitem her habe er bemerkt, wie unabſehbare Maſſen
zu ſeiner Begrüßung herbeiſtrömten und ſich immer mehr
verdichtet hätten. Jn ſo vielen Tauſenden habe man ſich
an den Straßen aufgeſtellt, um ihm ein Willkommen zuzu-
rufen. Der Stkadtdirektor habe ſeine in China entfaltete Thätig-
keit viel zu ſchmeichelhaft beurtheilt. Wenn, wie er feſt hoffe, dort
etwas für Deutſchland Günſtiges erreicht worden ſei, ſo ſei er doch
nur hierzu ein Werkzeug geweſen. Er könne nur wiederholen, daß
Se. Majeſtät der Kaiſer der leitende Geiſt und ſeiner durchgreifenden
Energie Alles zu danken ſei. Der Graf ſagte ſodann, er freue ſich
herzlichſt, wieder in der Heimath zu ſein. Er ſei ſicher geweſen, hier
freundlich empfangen zu werden, aber der ihm bereitete Empfang
überſteige jede Erwartung.

Graf Walderſee iſt geſtern Abend 11 Uhr von Hannover in
Berlin eingetroffen und im Hoel „Kaiſerhof“ abgeſtiegen,

Zum Tode Crispis.
Die Leiche Crispis iſt im großen Salon der Villa Lina

aufgebahrt. Sie liegt auf dem Todtenbett, vor welchem
Veteranen und Feuerwehrleute die Ehrenwache halten.
Crispis VBeiſetzung iſt auf den 15. Auguſt feſtgeſetzt worden.
Die Leiche wird auf dem Kreuzer „Vareſe“ nach Palerino über-

geführt werden. eDer König von Jtalien hat telegraphiſch der Gemahlin
Crispis ſeine und der Königin Theilnahme ausgeſprochen.
Jn dem Telegramm heißt es, der verewigte tapfere Patriot
werde ſtets als einer der Schöpfer der Einheit Jtaliens ge-
nannt werden, der ein ſo beträchtlicher Theil ſeines Lebens
gewidinet geweſen ſei.

Die Nachricht vom Tode Crispis wurde noch in ſpäter
Stunde durch Sonderausgaben der Blätter in Rom verbreitet
und machte, obwohl man darauf vorbereitet war, in ganz
Jtalien tiefen Eindruck. Die Morgenblätter bringen
lange Nachrufe, in welchen Crispis Verdienſte um das Vater
land und ſeine hohen ſlaatsmänniſchen Eigenſchaften hervor-
gehoben wurden. Dem „Fracaſſa“ zufolge wird die Regierung
bei den Trauerfeierlichkeiten durch den Juſtizminiſter Coccu
Ortu, den Märineminiſter Morin und den Unterrichtsminiſter
Nunzio-Naſi vertreten ſein.

Ching.
Der „Times“ wird aus Peking gemeldet, der Auf-

ſchub der Unterzeichnung des Protokolls ſei
hauptſächlich England zuzuſchreiben, welches Einſpruch dagegen
erhebe, daß Mächte, die nur ganz geringe kommerzielle
Intereſſen in China haben, in der vorgeſchlagenen inter
nationalen Kommiſſion für die Reviſion des Zoll-
gung iſs eine gleiche Stimme wie England haben
ollen.

g Das „Reuter'ſche Buregu“ meldet aus Peking vom
Freitag

Die letzte Verſammlung der Geſandten wurde durch
einen verſöhnlichen Geiſt gekennzeichnet. Die Geſandten hoffen,
n einigen Tagen nachdem ſie ſich mit ihren Regierungen
telegraphiſch in Verbindung geſetzt haben, das Protokoll
zu üunterzeichnen. Der Zoll Tarif wird zweiMona'e nach der Unterzeichnung in Kraft treten. Man kam heute
dahin überein, daß die in zehn Tagen nach der Unterzeichnung aus
geführten Verladungen von dem Tarif nicht betroffen werden ſollen,
ohne Rückſicht auf das Datum der Ankunft. Der Zoll wird mit
wenigen Ausnahmen 5 Prozent vom Werthe betragen, da
die größere Zahl der eingeführten Artikel Nahrungsmittel wie Mehl
und Mais bilden. Die Frage eines 10prozentigen Zolles, ſowie
die der Abſchaffung der Likin Abgabe wird vorausſichtlich Gegen-
ſtand künftiger Verhandlungen ſein.

Die belgiſche Miſſion in der Weſtmongolei wurde von
regulären chineſiſchen Truppen befreit.

Der Krieg in Südafrika
Man rechnet in Paris allgemein mit großer Beſtimmtheit auf

einen Einſpruch verſchiedener Mächte gegen die ſkandalöſe
Proklamation Kitcheners. Das wäre wahrlich eine
Pflicht der civiliſirten Welt; leider aber glauben wir nicht,
daß man ſie erfüllen wird.

Dem „Standard“ wird aus Pretorig vom 11. Auguſt
gemeldet:

12 Buren, welche ſich ergeben und von den Engländern
Gewehre erhalten hatten, um ihr Vieh zu beſchützen, wurden in
einer Farm nördlich von Volksruſt von Burentruppen umzingelt
und ergaben ſich nachdem einer von ihnen getödtet worden war.
Fünf derſelben wurden vor ein Kriegsgericht unter dem Vor
ſitz Chriſtian Bothas geſtellt, auf deſſen Urtheilsſpruch, wie
es heißt, vier erſchoſſen worden ſind.

Das Reuterſche Bureau theilt aus Mid delburg (Kap
?olonie), 2. Auguſt, mit: Kruitzinger wurde nach Nord-
weſten verdrängt und ließ hierbei 100 Pferde im Stich. Oberſt
Crabbe war mit ihm in ein zweiſtündiges Gefecht verwickelt
und verfolgte ihn alsdann heftig.

Ausland.
England

Jn der geſtrigen Sitzung der Entſchädigungs-
kommiſſion

theilte der Präſident mit, daß die Kommiſſion beſchloſſen habe
keine Anſprüche nach dem 15. September entgegen
zunehmen. Die betreffenden Schriftſtücke müſſen in drei
Exemplaren, und zwar in engliſcher Sprache eingereicht werden.

Bulgarien

Wahlergebniß, Mordprozeß.
Nachdem nunmehr auch die Stichwahlen zur Skupſch
tina vollzogen ſind, wird dieſe aus 110 Anhängern der Regierung,
14 unabhängigen Radikalen und 6 liberalen Abgeordneten be
ſtehen. Unter den Regierungsanhängern ſind 84 Radikale.

Vor dem Schwurge richt begann geſtern der Proze ß
gegen Sarafow und Genoſſen. Angeklagt ſind Sarafow und
Stojaganow wegen Mitſchuld an der Ermordung Fitows-
kys, ſowie Kawatſchew und Trolew wegen Mitſchuld an
der Ermordung des Profeſſors Michaileanu.

Türkei.

Der franzöſiſche Zwiſchenfall.
Den Gegenſtand der Audienz des franzöſiſchen

Botſchafters Conſtans beim Sultan, welche etwa
drei Stunden dauerte bildeten die Quai-Frage und die Schuld-
forderungen zweier franzöſiſcher Unterthanen in Höhe von 800 000
türkiſchen Pfund. Die Quai-Frage beginnt in ein ruhigeres Sta-
dium zu treten. Zwiſchen der Geſellſchaft und der Pforte werden
neuerliche Verhandlungen über den Rückkauf der Quai-
Anlagen ſtattfinden. Jn der Angelegenheit der Schuldforderungen
wird eine freundſchaftliche Löſung erwartet.

Vom internationalen Sanitätsrath.
Die „Kölniſche Zeitung“ meldet aus Konſtantinopel vom

10. Auguſt: Die Botſchafter beſchloſſen in ihrer geſtrigen Ver
ſammlung, den von der Pforte zum Jnſpektor des internationalen
Sanitätsraths ernannten Dr. Zitterer unter Vorbehalt aller Rechte
anzuerkennen. Die Prüfung der vom Sanitätsrath erhobenen
Klagen gegen die Pforte iſt den Botſchafterdragomans überwieſen
worden. Die europäiſchen Mitglieder des Sanitätsraths ſollen
ihren Botſchaftern Vorſchläge für die beſten Maßregeln zur Her
ſtellung beſſerer Geſundheitsbedingungen in Konſtantinopel machen.
Jede Botſchaft ſoll von ihrer eigenen Regierung Mittel zur Er-
ung eines Peſtſpitals für die eigenen Staatsangehörigen er-

itten.

Telegramme.
Verlin, 13. Aug. Der 60jährige Arbeiter Reißke

brachte infolge ErbſchaftsStreitigkeiten ſeiner verheiratheten
Stieftochter einen Stich in die Herzgegend bei. Er ſtürzte ſich,
als er die zur Verhaftung kommenden Schutzleute ſah, aus
dem Fenſter auf den Hof. Beide Perſonen ſind ſchwer verletzt
und wurden in das Krankenhaus geſchafft.

„Bern, 13. Aug. Beim Edelweißſuchen ſtürzten geſtern
zwei junge Leute ab; einer iſt todt, der andere ſchwer verletzt.

Jnfolge eines Gewitterſturmes ſind geſtern auf dem Vier-
waldſtätter See ſechs Perſonen, die eine Kahuparthie unter
nommen, ertrunken

London, 13. Aug. Dem Hofbericht zufolge empfing
König Eduard in Homburg den Grafen Walderſee
und verlieh ihm das Großkreuz des Bath-Ordens.

Aus Nah und Fern.
Fener in Vakn. Am Sonntag brach in Sabuntſchi auf dem

Grundſtück der Bakuer Naphtha Geſellſchaft Feuer aus 52 Bohr-
gruben verſchiedener Naphthageſellſchaften ſowie mehrere Wohnhäuſer
wurden zerſtört. Ueber Verluſte von Menſchenleben liegen bisher
keine Meldungen vor.

Brände in Rußland. Jm Gouvernement Niſchny-Nowgorod
fanden in den Bezirken große Waldbrände ſtatt, durch welche auch
mehrere Dörfer zerſtört wurden. Die Wolga war geſtern Vor-
mittag ſo in Rauch gehüllt, daß die Schifffahrt theilweiſe eingeſtellt
werden mußte.

Jn Nordſchleswig, Schwanſen und Anugeln gingen Sonntag
Abend ſchwere Gewitter nieder. Von üderallher wird über bedeuten-

den, durch das Unwetter verurſachten Schaden berichtet durch Blitz
ſchag wurden gegen 20 Feuersbrünſte verurſacht. Geſtern Nacht ging
ein heftiges Gewitter auch über Jütland nieder. Bisher ſind
v Frpersdrünſte gemeldet. Viel Vieh iſt ver-

rannt.
Waldbrände. Jm Staate Waſhington wüthen unge-

heure Waldbrände,; viele Farmen ſind niedergebrannt. Wenn
nicht Regen eintritt, iſt kein Ende der Brände abzuſehen.

Polizeiffkandal in New-York. NewYork hat z. Zt. einen
großen Polizeiſkandal. Hohe Polizeibeamte ſind wegen ſtraf-
baren Einverſtänd niſſes mit den Spielhöllen
unter Anklage geſtellt. Die Spielhöllen zahlten monatlich etwa
4000 Mt. an die Polizei. Dafür wurden ſie beſchützt und ge
warnt, wenn ihnen Entdeckung drohte. Jn derſelben Weiſe er
preßten die Behörden von anderen Geſetzesübertretern aller Art

Geld. Der Staatsanwalt hat die Unterſuchung der Angelegenheit
in die Hand genommen. Der republikaniſche Gouverneur will den

Polizeikommiſſar ſeines Amts entſetzen. Die Republikaner fordern
eine beſondere Sitzung der geſetzgebenden Körperſchaft, in der ein
Geſetz geſchaffen werden ſoll, durch das die Stadtpolizei in
Staatspolizei umgewandelt wird. Tammany Hall
iſt erſchreckt, erklärt jedoch, das Ganze ſei eine angeſichts der be
vorſtehenden Gemeindewahlen ins Leben gerufene Partei-
bewegung.

Feuersbrünſte. Die große Abſhynthdeſtillation
von Pernod in Pontarlier in Beſancçon iſt niedergebrannt;
in den Kellerräumen ſollen Abſynthvorräthe von acht Millionen
Litern vorhanden geweſen ſein. Die große Spinnerei von
René iſt in Havre durch ein Feuer zerſtört worden. Der Schaden
wird auf 3 Millionen Franes geſchätzt.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.

Der Jnternationale Zoologen- Kongreß
wurde geſtern Vormittag in Berlin unter Theilnahme zahlreicher
Vertreter der Wiſſenſchaft, der Reichs und Staatsbehörden, der
ſtädtiſchen Behörden und einer großen Zahl von offiziellen Ver
tretern auswärtiger Regierungen eröffnet. Nachdem Geheimrath
Möbius den Kongreß für eröffnet erklärt hatte, beantragte er,
dem Kaiſer ſowie dem Protektor des Kongreſſes, dem Kron-
prinzen, den Schmerz über den Verluſt der Kaiſerin Friedrich
auszudrücken. Nachdem der franzöſiſche Delegirte Pro
feſſor Perrier die aufrichtige Antheilnahme an dem Schmerz des
deutſchen Volkes ſeitens der ausländiſchen Delegirten ausgedrückt
hatte, wurde dem Antrage des Vorſitzenden entſprochen. Hierauf
begrüßten Unterſtaatsſekretär Rot he den Kongreß im Namen des
Reiches, Oberbürgermeiſter Kirſchner im Namen der Stadt, Pro-
feſſor Harnack im Namen der Univerſität Berlin und Profeſſor
Perrier im Namen der franzöſiſchen Delegirten und der übrigen
Vertreter anderer Länder. Sodann wurde in die Tagesordnung
eingetreten. r t

a Ad2SchifffahrteRaghrichten.

Norddeutſcher Lloyd. „Werra“ 10. Aug. 8 Nm. v. New
Vork n. Genua abgeg. „Trier“, v. Braſilien fommend, 10. Aug. v. Liſſabon

Schmiedemeiſters Schulenburg

n. Bremen abgeg. „H. H. Meier“, v. Baltimore kommend, 11. Aug.
Lizard paſſirt. „Aller“, n. NewYork beſt., 11. Aug. 7 Mrgs. Azoren
paſſirt. „Halle“, n. d. La Plata beſt. 11. Aug. in Vigo angek. „Großer
Kurfürſt“ 11. Aug. 12 Abds. v. Southampton n. NewYork abgeg:
„Dresden“, v. Oſtaſien kommend, 10. Aug. v. Singapore n. Bremen
abgezangen.

Hamburg-Amerika-Linie. „Pennſylvania“ 10. Aug. 4 Nm.
v. NewYork über Plymouth und Cherbourg n. Hamburg abgeg. „Georgia“
11. Aug. 10 Abds. v. Neapel abgeg. „Prinzeſſin Victoria Luiſe“ 12. Aug.
2x Mrgs. Cuxhaven paſſirt. „Syria“ 10. Aug. 9 Nm. Lizard paſſirt.
„Markomannia“ 11. Aug. 8 Mrgs. v. Antwerpen abgeg. „Abeſſinia“
12. Aug. 8 Uhr 10 Min. Vm. Cuxhaven paſſirt. „Valdivia“ 11. Aug.
v. Santos, „Elba“ und „Andaluſia“ 10. Aug. 5 Nm. v. Singapore,
„Lithania“ 10. Aug. 2 Nm. v. Kobe, „Sileſia“ 10. Aug. 12 Mitgs. v.
Saigon abgeg.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., 13. Auguſt.

Tödktlicher Unglücksfall. Von einem Mokorwagen der
elektriſchen Stadtbahn wurde geſtern Nachmittag 36 Uhr ein drei
jähriges Mädchen ſo unglücklich überfahren, daß
leider alsbald der Tod des Kindes eintrat. Dasſelbe hatte vor
dem Hauſe Gr. Steinſtraße Nr. 30 auf dem Trottoir geſpielt, er
ſchreckte aber in demſelben Augenblick, als ein Motorwagen
die Straße paſſirte, vor einem Hunde, ſodaß es vom Trottoir auf den
Fahrdamm ſprang und ſo direkt in den Motorwagen hineinlief. Der
Wazenführer war gerade im Begriff, anzuhalten und Fahrgäſte aus
ſteigen zu laſſen. Das Kind lief jedoch ſo dicht vor den Wagen,
daß es unler die Schutzvorrichtungen desſelben kam. Es
erlitt einen Schädelbruch und iſt auf dem Transport nach
der Klinik geſtorben. Den Wagenführer tufft hiernach keine
Schuld.

Feuer. Jn der Baumwollſpinnerei von
J. H. Rabe u. Co. in Giebichenſtein brach geſtern Nach-
mittag ein größeres Feuer aus, das infolge des Warmlaufens

einer Riemenſcheibe entſtanden war. Sechss Spinnmaſchinen
ſielen dem verheerenden Element zum Opfer, der Schaden be
läuft ſich auf 35 bis 36000 Mark. Der Betrieb iſt nicht ge
ſtört, er wird ſchon heute Mittag im vollen Umfange fortgeſetzt

werden können. 3
Provinz Sachſen und Umgebung.

W. Artern, 12. Auguſt. (Mord.) Jm Walde zwiſchen
Rieſtädt bei Sangerhauſen und Beyernaumburg wurde
der Bureaugehülfe F. Klaube aus Gunna in letzter Nacht von
dem früheren Wagenſchreiber, jetzigen ſtellenloſen Albert
Preußer aus Behernaumburg ermordet. Letzterer hatte
ihn in den Wald gelockt und dort erſchoſſen. Hierauf ging
der Mörder in ein Wirthshaus und ſpielte Karten. Später ging
er nochmals zu ſeinem Opfer, um ſich zu überzeugen, daß dies todt
ſei. Vermuthlich hat er aber den Klanbe noch lebend angetroffen,
da er ihm die Schädeldecke zertrümmerte. Hierauf
ſchleppte, er den Leichnam eine ziemlich weite Strecke nach dem
Bahndamm, um ihn zwiſchen die Geleiſe zu legen. Hierbei wurde
er beobachtet und verhaftet.

V. Eis!eben, 12. Aug. (Feuer.) Heute früh nach 6 Uhr
brach in dem bewohnten Hintergebäude des Buchbindermeiſters
Wahrendorf in der Sangerhäuſerſtraße Feuer aus, welches dasſelbe
einäſcherte. Die Feuerwehr war bald zur Stelle und beſchränkte

das Feuer auf ſeinen Herd. 8x Sangerhanuſen, 11. Auguſt. KKranzſpen de.) Der
ſeitens des hieſigen Roſariums zur Beiſetzung der heimgegangenen
Kaiſerin Friedrich gewidmete Kranz wird heute nach Potsdam ab
geſandt. Derſelbe beſtand aus über 500 Roſen, welche in hübſcher
Gruppirung zuſammengeſtellt waren. Die weißſeidene Widmungs-
ſchleife enthielt auf der einen Seite: „Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
Friedrich, Allerhöchſten Protektorin des Vereins Deutſcher Roſen-
freunde“ und auf der anderen: „Dargebracht aus dem Deutſchen
Roſarium zu Sangerhauſen.“ Die ſchöne gärtneriſche Arbeit,
welche kurze Zeit ausgeſtellt war, eregte allgemeine Bewunderung.

S Aruſtadt, 12. Aug. (Vom Blitz erſchlagen.) Bei
dem heute Vormittag hier und in der Umgegend auftretenden
ſchweren Gewitter wurde die 15jäbrige Minna Heyder aus dem
benachbarten Dosdorf vom Blitze erſchlagen. Sie war mit ihrem

Bruder auf dem Felde beſchäftigt und Beide wollten beim Heran
nahen des Gewitters den Heimweg antreken. Da wurde ſie
ſammt der von ihr geführten Kuh vom Blitz erſchlagen. Jhr Bruder
wurde gelähmt, aber man hofft ihm am Leben zu erhalten. Der
Vater war in der Nähe beſchäftigt und war Zeuge des Unglücks
ſeiner Kinder.

h. Lanugenapel (Kreis Salzwedel), 12. Aug. (Feuer.)
brach in der Nacht zu heute, etwa um 3 Uhr, in unſerem Orte aus.
Entſtanden iſt der Brand bei dem Grundbeſitzer Schlademann,
welchem das Wohnhaus und eine Scheune niederbrannten. Das
Feuer griff auch auf die Gebäude des Ackermanns Lüder und

(hier blieb Scheune und Stall
ſtehen) über, welche zum größten Theil eingeäſchert wurden. Na-
mentkich iſt der Lüder'ſche und der Schlademann'ſche Beſitz total in
Aſche gelegt. Es verbrannte viel Jnventar, eingefahrenes Getreide,
land wirthſchaftliche Geräthe uſw., auch kamen 7 Schweine des
Grundbeſitzers Schulenburg in den Flammen um, ebenſo ver
brannte die Dreſchmaſchine des Herrn Bock. Die Ausſteuer der
Tochter des Herrn Lüders konnte mit Mühe dem Feuer entriſſen
werden. Herr Grundbeſitzer Schlademann erhielt erhebliche
Brandwunden, ſodaß ſein Zuſtand nicht unbedenklich ſein ſoll. Auch
iſt ihm Geld verbrannt. Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes
verlautet nichts.

W. RNudolſtadt, 12. Aug. (Todtſchlag.) Der in der
Kohl'ſchen Möbelfabrik beſchäftigte Arbeiter Oskar Kühr
warf vor einigen Tagen aus geringfügiger Urſache in angetrunke
nem Zuſtande nach einem in derſelben Fabrik thätigen 16jährigen
Mädchen Namens Olga Fin und traf das Mädchen derart an
den Leib, daß die Eingeweide aus der Wunde heraus traten Das
Mädchen wurde ſofort nach der Jenaiſchen Klinik transportirt, wo
ſelbſt es am Freitag unter gräßlichen Schmerzen ver ſtarb. Der
Thäter iſt 34 Jahre alt und Vater mehrerer Kinder.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der deutſchen
Seewgrte in Hamburg.

Mittwoch, 14. Auguſt Meiſt heiter, trocken, warm.
Donnerstag, 15. Auguſt: Halb heiter bei Wolkenzug,

windig, mäſſig warm, ſtrichweiſe Regenſchaner und Gewitter.

Wafferſtände.

dedeutet über, unter Null). v
Saale.

alle 12. Aug. 1,9013. Au 1,90
rotha 2,08 2,02 0,06Alsleden 11. Aug. 2,16 12. Aug. 2,00 0,16
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Straußfurt 11. Aug. 1,10 12. Aug. 1,05 0,05
Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen det

Königl. ElbſtromBauverwaltung.
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Börſen und Handelstheil.
Viebmärkte.

Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 12. Auguſt.
weervvroauxqk’c'mwwnmorwwwwwwwwwawaaaaaaPreiſe für 50 Kilcgr. a. Lebend, d. Schlachtgewicht.

Aufgetrieben I. Qual. I. Qual. III. Qual.
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Tages-Marktberichte.
Central Stelle der Preußiſchen Landwirthſchaſtskammern.

Notirungs Stelle.
12

0) Fär inländiſches Getreide

Uckermark
Mittelmark, Prignitz
Neumark
Lauſitz
Magdeburg
Altmark
Merſeburg öſtl. d. Mulde

do. weſtl. d. Mulde
Erfurt
Stettin (Bezirk)
Stolp (Platz)
Anklam (Platz)
Danzig
Thorn
47972
gen iasbetg i. Pr.

Jnſterburg
Breslau
Bunzlau
Brieg
Leobſchütz
Poſen
Bromberg
Grätz
Bojanowo
Kiel
Neumünſter
Hannover Süd

do. Elbe, Weſer
do. Weſt

Münſterland
Weſtf. Jnduſtriebezirk
Sauerland
Paderbornerland
Kaſſel

eizen

162 170
53

160 175
160 173
165--176
159 176
163 180
160 175
165 170

177
174--177
170--172
163 178

147. 152
165- 182

182
174- 180

Auguſt 1901.
iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Roggen

132 149
160--176 132 140

136148
138--147
135--144
138 155
140 153
145 154
134 139

136
135-137

129--137

127- 1323
132

142 148
147

138 144

Gerſte
132 149
140--150
138 150
140 150
1490 166
145 155
136 180
140 180
150 185
138 140

135
130 144

128- 140
161- 1642/, 132- 1354 138- 146,
170--180 135--144
179--181

170 180 140 150
160 175
159 168
162-164

162- 168
166--174
1621 163

165 167

144

130 138

138-146
142 x 145

1455/,
130
i

145
137 145
130--180

130 138
151

131 146

1373- 140

b) Nach vrivater Ermittelung
Stadt

Berlin
Stettin
Königsberg i. Pr.
Breslau
Poſen
Hannover
Neuß
Mannheim
Hamburg

Raps: Breslau 270 c.
e) Weltmarktpreiſe

auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, einſchl.
Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualität sUnterſchiede.

am 12. Aug., am 10. Aug.
Von Newyork nach Berlin Weiz. lok

Chicago
Liverpool

v Odeſſa
O eRiga

Paris
9

n 0W Amſterdam nach Köln

Newyork nach Berlin

deſſa 7

Die

fein 157,00 165,00

Riga v II 7Amſterdam nach Köln 9
Newyork nach Berlin Mais Sept. 617

Berlin, 12. Auguſt.
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am

Okt. 170,00 c. Roggen,
Gerſte, leichte inländiſche
ſchwere 147,00--160,00 r
133,00--134,00 vofer,

Aug.
e

„„loko 86 K
loko 92 Kop.
Aug. 22,45 fes.
Novbr. (Feiertag)

gogg. loko 60
ko 67 Kop

lloko 72 Kop.
Oltbr. (Feiertag) „144,

Cts. e9 128,75 127,50

(Berliner PrDduktendörſe.)
rühmarkt:
O c. frei Mühle.

lo

neuer märkiſcher 141,60.
Futtergerſte 132,00 bis 141,00

00--134,00
märkiſcher, mecklenburg. und pomm.

mecklenburg., vommerſcher

uſſiſche 128,

märkiſcher,

op.

Cts.

Hafer
165

132 165
140 160
150 168
140--15
130--155

140 145

155
130

150 155
140--150
145 163
127 146

150
145

147- 150

755 g. p. I. t ſ. I. 573 g. p. I. g. p.

168 41 51170 139 139170 137 136183 148 150 148180 142 145166 144 163165 135 140168 143 150168 142

o 782/, Cts. c. 166,25.6165, 257ox Cts.

Sept. 5 ſh. 8 d.
5 163,25

g

169.75 169,00
165,00 160.00
16875 168,75
18200 18000
14450 144507 15976 139.50

i

Weizen,

amerikan.

und preußiſcher mittel 152,00 156,00 ruſſiſcher 142,00--146,00
ark. Mais, amerikaniſcher mixed 126,00 bis 127,00 Mark,

runder 119,00 120,00 A. Erbſen, inländiſche und ruſſiſche
Futterwaare 155,00 170,00 A. Weijenmehl 00 21,75--24,00
Roggenmehl 0 und 1 18,40-1
9,90 feine 9,10--9,50 Ro
Mittagsbörſe: Weizen, neuer märk. 7

25--168,50 c Oft. 170,25--
neuer märk. 141,00 c. ab Bahn
ober 144,25--14450 Dezember

77 168,2
172,75 Roggen
bis 142,75 O

enkleie
9,70 Weigzenkleie, grobe 9,40 bis

9,80 10,20
e

Dez. 172,50 biSept 142,50

A.

145,50

Hafer, märk., mecklenb. und pommerſcher fein 156,00-164,00
märk., mecklenburg., pomm. und preuß. mittel 151,00--156,00 ACc,
ruſſiſcher 142,00 146,00 September 135,50 135,25 Mais,
amerikan. mixed 126,00 126,50 runder 119,00 September
118,00 eizenmehl 00 21,75--24,00 Roggenmebl 0 und 1
i880- 19,70 Rüböl, Auguſt 57,20 Oktober 59,80-55., 60
bis 56,00--55,80 November 55,70 Preiſe um 21 Uhr
Keprrglich Weizen September 168,50 Oktober 170,50

ezember 172,75 Roggen September 142,75 AC, Oktober
144,50 Dezember 145,50 Hafer Septeniber 135,25
Oktober 135,50 Dezember 136,75 Mais Auguſt 117,00
September 118,25 Oktober 118,50 Mehl Sept. 19,00
Oktober 19,10 Dezember 19,20 Rüböl Oltober 55,80
November 55,60

Waareune und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 12. Auguſt. Weizen feſt, holſtein. loco 165--170,
Laplata 128. Roggen feſt, ſüdruſſiſcher ruhig, eif. Hamburg 102 bis
105, do. loco 104--108, mecklenburgiſcher 138--144. Mais feſt,
121, Laplata 98. Hafer feſt. Gerſte feſt.

Wien, 12. Auguſt Weizen per Herbſt 8,24 Ed., 825 Br., per
Frübiabr 8,63 Gd., 8,64 Br. Roggen per Herbſt 7,07 Gd., 7,08

r., per Frühjahr 7,37 Gd., 7,38 Br., Mais per Juli- Auguſt 5,46
Gd., 5,47 Br. Hafer per Herbſt 6,60 Gd., 6,61 Br., per Frühjahr
6,96 Gd., 6,97 Br.

Peſt, 12. Aug. Weizen loco flau, do. per Oktober 8,05 Gd.
8,06 Br., per April 8,42 Gd., 8,44 Br. Poßgen per Oktober 6,71
Gd., 6,72 Br., Hafer ver Oktober 6,28 Gd., 6,29 Br. Mais per
Auguſt 5,20 Gd., 5,21 Br., do. per September 5,26 Gd., 5,27
Br., per Mai 5,17 Gd., 5,18 Br.

Paris, 12. Aug. (Anfangsbericht.) Weizen ſteigend, per Auguſt
22,65, per Sept. 22,90, per Sept. -Dezember 23,25, per November-
P hprar 23,65. Roggen ruhig, per Auguſt 15,25, per Nov. Februar

Paris, 12. Aug. (Schlußbericht.) Weizen beh., per Auguſi 22,70,

per Sept. 22,90, per Sept. Dezember 22,25, ver November Februar
23,70. Roggen ruhig, per Auguſt 15,25, per November Februar 16,00

Antweryen, 10. Auguſt. Weizen behauptet. Roggen ruhig
Hafer feſt. Gerſte weichend.

London, 12. Auguſt. An der Küſte 6 Weizenladungen an
eboten.ver New-York, 12. Auguſt. (Telegramm.) Rother Winter Weizen

loco 8097,, per Septemder 79, per Oktober 79!/2, ver Dezember 814,
per März 848 Mais per September 63!/ ver Oktober 64
per Dezember 655 Mehl 2,80 Getreidefracht 1.

Chicago, 10. Auguſt. (Telegr.) Weizen per September 73,,
per Oktober 745. Mais per September 60.

Amſterdam, 12. Auguſt. Weizen auf Termine geſchäftslos,
do. per November do. per März Noggen auf Termine
feſt, per Oktober 132, per März

Zucker.
Hamburg, 12. Auguſ:. (Schlußbericht.) Nüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 889 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg ver Auguſt 8,60, per September 8,57 per Oktober 8,45, per
Dezember 8,45, per März 8,65, ver Mai 8,75. Ruhig.

London, 12. Auguſt. 962 Proz. Javazucker loco 11, nom.
RNüben Rohzucker loco 8 sh.

affee.
Hamburg, 12. Auguſt. (Anfangsbericht.) Kaffee, Good average

Santos September 28,25, Dezember 29,00, März 29,50, Mai 30,00.
Tendenz: Behauptet.

Hamburg, 12. Auguſt. (Schlußbericht.) Kaffee. Nur für Good
average Santos September 28,25 G., Dezember 29,00 G., März
29,50 G., Mai 30,25. Tendenz Behauptet.

Amſterdam, 12. Auguſt. JavaKaffee good ordinarv 32.
Havre, 12. Auguſt. (Anfangsdericht.) Kaffee in New York

ſchloß ſtetig, unverändeit. Rio 18000 Sack, Santos 42 000 Sack.
Zufuhren für Sonnabend.

Havre, 12. Auguſt. (Schlußbericht.) Kaffee good average
Auguſt 34,50, September 34,75, Dezember 35,25. Tendenz

uhig.

L. 2 e e ee 4 S e 2 e 5 5 37 s R 62. 7 7: 5 052. Ziehung der 2. Klaſſe 205. Königl. Preuß Lolterie. ſ. e l Aen
Ziehung vom 12. Auguſt 390), vormittags. 438 715 114025 225 93 652 83 115180 321 5114 714 803 37Nur die Gewinne über 116G Mk. ſind den betreſſenden Nummern

in Klammern beigeſügt.
(Ohne Geteähr.)

47 75 95 340 71 4747[200) 730 48 898 923 1019 58 350 432 52 54 569 607
300) 729 817 2020 [300] 110 86 311 41 563 83 781 919 85 3418 99 559 78
87 831 907 4137 339 472 507631 966 5194 253 473 95 572 87 789 827 924

G059 112 389 446 58 94 903 10 73 7130 239 96 328 73 411 561 619 8024
498 532 40 618 802 19 60 906 92 9309 43 97 596 667 779 914 22

10029 221 30 53 328 35 621 57 92 721 11180 282 406 75.
4 2073 87 262 395 447 533 616 791 877 914 13072 228 43 56 383
C8 98 874 913 43 14009 16 74 122 269 493 748 889 933 80 1525
655 892 918 160]2 252 87 341 436 44 52 84 590 500] 624 39 71
J 7063 94 158 400 547 728 71 18132 814 200 346 89 462 622 876 928 19057
133 64 519 82 84 629 88 734 965 86 92

20092 240 360 404 723 831 69 88 960 21020 353 94 659 778 22006 22
4 76 179 351 56 58 501 8 85 659 65 705 865 904 23050 261 88 455 73 571

98 620 715 52 63 [200) 95 24085 142 215 74 451 617 811 930 89 25054 63
36 526 46 685 775 974 81 26119 290 492 586 604 71 27317 452 62 635

03 42 44 905 92 238001] 78 81 191 473 514 62 97 876 914 82 97 23035 50
B60 597 743 939 59 [200) 67 200)

30115 311 559 621 67 76 704 9522 31210 74 486 697 713 77 927 79
32052 238 59 302 18 428 801 26 900 60 33028 53 55 270 539 61 63 610 37 890
34050 159 417 512 775 830 35216 45]1 665 303 32 928 32 64 36077 159 72
235 37 337 83 711 827 973 37208 45 309 522 54 770 871 974 (200) 38124
43 550 89 885 905 19 56 88 39135 205 43 71 425 53 [209)] 660 814 717

40052 68 76 9] 150 408 98 544 58 672 739 800 13 41101 8 41 86 219
360 43] 575 621 32 752 42110 233 333 84 463 613 770 867 83 931 43002
33 55 105 223 375 92 97 574 685 811 26 76 924 52 57 44042 384 428 98 573
678 816 947 56 61 45048 70 432 540 6] 655 61 63 87 751 77 856 97 925
46073 156 311 59 488 524 679 717 58 90 47025 84 209 468 536 [200] 50 751
992 48033 122 41 51 529 602 40 48 728 92 49013 78. 128 (81 325 37 429
97 761 872 909 77

50268 316 657 82 942 87 51005 63 107 421 644 899 997 52062 228
349 74 422 60 95 516 37 757 92 53035 78 129 229 488 509 36 607 703 867
54065 70 151 66 218 83 97 498 667 924 28 55016 164 289 304 37 793 812
916 81 83 56294 343 658 72 87 765 800 964 57036 200 396 702 583533
727 98 59088 105 50 62 67 354 77 405 557 778 906 36 53

60072 86 93 269 332 34 453 788 807 935 84 62000 15 258 65 407 507
708 56 975 62118 459 79 89 91 93 809 953 65 63007 30 138 250 307 513
644 737 884 921 64455 69] 773 74 809 40 943 55 65031 205 820 37. 957 89 85
6G6099 190 242 652 736 868 933 G7042 1]3 328 31 498 561 793 807 19 32
68092 290 447 500 24 27 718 79 811 989 69090 239 76 331 442 82 557 699
879 989

701]82 211 60 73 461 558 682 92 768 918 63 71070 106 76 210 95 397
433 72098 3904 5 510 800 4 71 730902 62 362 631 750 87 74163 207 14 52
306 M 74 473 864 75127 34 212 666 956 76009 35 76 197 311 80 602 32 57
818 902 77001 66 170 306 13 408 91 674 759 813 93 738062 100 22 261 85
372 445 577 830 924 85 79102 220 49 336 37 92 439 505 [200] 781

80116 57 220 395 491 564 86 627 968 89 81199 274 360 452 526 671 833
821]81 414 47 678 817 87 905 17 83047 102 218 30 431 40 598 648 901
841]25 238 73 320 96 404 48 590 741 817 907 62 75 8503)09 116 224 569 82
661 953 60 78 86204 433 45 545 988 87103 551 69 719 29 46 53 88051
83 289 427 721 57 95 844 89055 125 88 92 371 508 651 95 745 884 94 977

90166 254 378 437 515 811 68 909 22 47 91043 171 200 [200] 37 347 96
446 87 762 920]4 80 111 12 357 429 688 808 10 87 93089 153 477 94084
92 180 269 344 630 950 78 87 95158 206 322 28 38 428 58 89 95 566 96 873
96023 10] 70 203 59 516 83 96 626 35 892 911 45 93 97 97214 448 579 619
7 n 254 85 607 831 99024 49 55 148 208 56 84 495 614 64
709 93 827 94

100074 222 30 374 735 885 101021 91 196 226 32 80 95 348 53 409 600
Do 729 986 102038 192 579 705 27 927 90 103100 208 27 491 506 657

740 92 913 46 1080509 80 332 [500] 541 684 961 109010 124 52 226 601
893 35 910
2. Ziehung der 2. Klaſſe 205. Königl. Preuß Lolterie.

ZDiehnng vom 12 Anguſt 199], nachmittags.
Nur die Gewinne über II G Mk. ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr.)

97 489 556 629 886
10097 399 463 564 630 916 11025 258 563 833 12054 101 249 57 411

57. 68 71 617 903 20 28 131109 95 204 14 309 457 64 84 [300] 541 88
14116 253 485 96 629 55 65 712 812 14 74 97 15001 110 59 91 227

5 516 37 901 16056 133 43 302 15 473 83 564 79 82 687 95 96 930
17294 397 99 478 [200] 541 809 75 18050 102 282 436 [200)] 41
5 984 93 19119 30 243 56 375 4314 798 801 67 76 937 97

20141 82 281 478 500 697 89 784 839 995 21313 61 428 554 81 607 702
41] 82 827 912 15 93 22053 175 97 275 311 424 619 70 829 917 89 23010
48 164 347 809 72 971 82 24210 365 71 563 653 87 747 952 252014 495 502
8 80 682 831 915 16 55 26354 56 500 906 27120 231 39 60 80 537 28151
71 222 368 92 425 752 54 69 29163 34] 511 612 724 923 51

30021 163 78 371 79 506 55 618 52 768 845 78 917 31038 170 244 346
423 24 37 616 735 881 960 95 32516 687 889 33039 140 285 538 83 684 712
58 63 67 806 499 34127 293 305 11 596 672 729 836 35066 328 670 748 76
323 70 36027 210 1200) 53 341 67 90 505 705 18 21 912 37058 331 72 403

71 95 787 826 960 38067 140 59 303 623 804 981 39005 382 542 631
809 964
40004 131 69 387 520 41 653 840 96 929 41352 637 43 759 64 7642061 127 515 605 772 83 808 73 43059 249 61 335 63 418 en z

44367 539 739 63 889 9 9

Di

69 82 431 [300) 65 956 74 49029 288 90 343 441 56 514 643 98 707 818
50128 310 516 97 837 51013 89 176 363 449 888 52075 458 605 6 51

746 93 948 5 69 144 262 773 76 54058 101 369 75 427 29 55009 74
J 56111 37 40 244 50 304 418 62 782 827 57055 116 81

i

69 629 831 946 75
58097 151 76 292 409 28 91 9570 98 715 887 979 88 59056

870
60069 333 416 68 87 582 615 795 812 902 6 61068 326 450 805

939 95 621092 384 403 551 917 80 63109 280 447 65 613 750 87

e e59 991 68086 122 347 73 556 64 689 713 867 70 80 69128 2
65 695 767

70203 9 317 431 629 881 71023 31 140 203 354 71 495 574
79 72102 350 519 38 673 87 751 90 73050 810 66 99 37

s 228

s S

es

78146 345 416 506 72 78 638 827 971 79042 17 i

S 95 do 91 68 403 87 94 918 68 607 81090 71 57so 36 402 91 657 68878, S2082 90 238 344 48 513 66 728 872 908 83009 [300] 10 (200) 14
43 200 72, 519 490 504 814 976 84052 66 512 43 730 95 5201 7 333
h e h 9 19 200 95 310 00 80 l 0 30 b d 8900 91

h u n W Mk90146 S 255 350 495 518 656 76 885 918 91194 353 588 788 862 903
52 56 81 si 874 82 93207 91 341 446 561 645 51

32 40 60 88 95
;190 106313 438 518 20 749 95 r

74 491 584 856 108135 86 213 3514 (200] 4
49 162 282 343 442 50] 62 72 993

5 791 832 929

46 57 87 228 59 379 599 817

2828

S

8 J J S

5 69 [300] 9014

956 60 133 220 357 413 31 5681 803 22 973 117149 580 828 900
r 242 [200] 305 432 501 3 651 759 812 75 119112 223 55 478 523 51
85 771 909

120183 424 532 9314 87 121270 815 52 928 4] 122003 151 87 250 74
96 339 703 52 1236059 93 132 86 226 69 78 432 45 84 644 743 896 923 38
124033 124 86 659 823 37 68 1253215 596 658 891 126075 143 96 319 78
412 80 582 622 851 959 127017 175 82 318 32 484 500 659 798 837 128299
570 629 60 869 129015 77 132 321 40 45 411 673 945

1306068 161 200 34 58 520 62 91 8148 937 63 99 131150 63 77 286 3144
416 70 587 615 709 15 810 95 132081 104 332 518 22 801 22 936 133058 65
90 154 507 616 [5000] 53 9410 134140 90 237 42 74 324 430 676 702 40

135084 134 370 623 71 80 742 98 831 921 136077 128 205 48
137173 571 693 847 950 138151 260 477 506 39 90 (200

1339058 373 638
141373 568 707 824 142009 71 165

144084

574 793 801 944
696 99 827 63 982 86

140324 35 61 483 611 855 74
244 57 460 70 623 51 81 708 863 143009 87 120 501 28 612 64
17 868 96 145092 790 895 146022 437 698 745 14707 [200)] 61 93 97
3 v 838 148072 258 79 303 461 735 89 827 55 149045 439 591 741 832

96
150074 363 418 38 552 053 65 72 80 720 68 15 1023 100 352 73 488 54,

650 709 25 69 (200] 801 152237 64 3585 453, 50 57 522 96 622 46 153006
61 176 259 67 348 438 578 88 648 55 64 154075 107 19 88 222 84 86 362 558
625 755 79 854 155137 2956 309 49 423 73 567 633 755 65. 879 953 156084
88 100 93 271 91 95 331 51 507 21 837 969 157003 87 106 83 515 51 70 82
699 831 36 955 158038 236 90 347 95 553 83 8609 75 901 15 159062 113
274 332 413 14 20 609 735

160050 72 205 49 381 551 649 75 823 57 907 50 161076 9] 102 21 36
418 526 95 99 691 847 162034 48 230 494 577 639 792 163104 79 337 48
54 459 506 83 650-817 164166 202 36 404 [200] 621 862 165160 86 433 50
821 989 168078 149 227 71 474 79 649 789 91 878 91130 167203 29 79 442
1 o 168127 78 229 321 76 669 776 910 169131 417 81 568 81 807

n n z170006 232 360 516 40 85 639 881 1716038 134 263 383 750 956
172004 82 104 22 96 532 661 703 39 51 52 851 925 173052 220 97 478 99
658 771 872 921 174031 48 51 593 664 9933 175043 808 176160 82 253
78 98 311 73 443 695 915 95 177007 53 123 370 560 78 672 836 938 50
178291 401 727 905 44 83 179088 119 64 506 14 654 839 929 38 49 52

180090 270 98 315 424 622 23 46 (500] 739 82 99 181021 198 260 415
687 182206 333 421 500 613 819 960 183030 80 82 119 58 413 66 800 26

184172 185352 53 504 666 186027 28 117 361 469 93 704 963 87
187134 339 34 89 580 714 865 905 188014 65 94 100 15 60 204 61 327 38
75 432 567 782 846 189023 121 64 429 52 502 689

190025 162 [300] 66 76 266 99 354 75 416 45 899 963 191048 135 76
257 413 557 [300] 684 707 192049 (200] 179 281 677 90 835 45 74 905 49 57
193168 221 332 455 597 646 741 73 842 194023 83 189 572 78 343 49 984
195087 109 69 246 86 318 30 441 508 78 927 196381 403 25 631 751 90
197021 22 27 202 457 845 911 26 34 198040 196 20 349 (200] 498 539 6600
989 1991]29 82 201 6 59 472 509 16 18 791 866 907 84

200010 17 23 79 587 716 893 911 73 85 201199 466 [300) 535 620 24
767 829 55 917 79 202023 178 720 4] 905 203151 307 57 [200] 413 24 89
595 706 821 922 2041]16 82 91 227 97 464 535 87 727 42 800 16 88 205068
10] ([500] 250 429 614 28 94 98 836 40 78 910 206078 99 242 390 632 83
880 207041 61 265 69 441 533 660 908 23 208091 184 449 73 662 829 95
209359 98 531 92 638 759

210104 223 312 23 28 426 5522 211113 524 70 660 76 736 90 835 50
947 80 212056 108 270 556 99 645 834 923 24 32 213050 528 34 634 757
981 214075 102 257 454 504 660 706 861 75 215043 134 381 82 482 84
590 693 99 767 823 72 216005 130 62 99 272 465 705 6 966 217487 633
218062 416 601 73 814 22 945 219420 69 603 85 787 830

2201]77 85 282 341 68 511 67 728 884 925 221613 739 983 [1000)
222235 79 349 62 411 23 81 500 69 815 50 948 223028 122 23 244 46 375104020 249 425 526 700 848 105026 141 58 203 33 58 401 611 718 846 128551 60 166059 953 31 440 501 660 915 107197 217 47 481 406 76 572 663 j 961 93 224152 322 36 64 448 70 93 580 669 719 73 9149 54

Jm Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn zu 45 000 Mk., 1 zu 15000 Mark,
1 zu 10 000 Mk., 4 zu 3000 Mk. 8 zu 1000 Mk., 8 zu 500 Mt.
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Petroleum
600 Be burg 12. Auguſt. Petroleum beh. Standard while loco

Antwerpen,10. Auguſt. Petroleum. (Schlußbericht.) Raff. Type
weiß loco 178/, bez. und Br., do. per Auguſt 17/, Br., do. per Sept.
184 Br., do. per Oltober Dezember 18 Br. Tendenz: Feſt.

New-York, 12. Auguſt. (Telegramm). Petroleum Standard
white in NewYork 7,50 do. in Philadelphia 7,45, do. (in Refined
Caſes) 8,50 do. Credit Balances at Oil City 1,25.

Spiritus.
Rordhanuſen, 12. Auguſt. Branntwein 40 Vol.0 für 100

Kilogr. (105-106 Ltr.) 58,00-—60,00 Mk. Branntwein 45 Vol.
für 100 Kilogr. (106--107 Litr.) 64,00--66,00 Mk., ohne Faß ad
Brennerei, nach Angabe der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten
durch die Handelskammer notirt.

Hamburg, 12. Auguſt. Sviritus ſtill, Auguſt 14,00 G.,
r 14,25 G., Sept. Oktober G., Oktober- November

Paris, 12. Auguſt. (Anfangsbericht.) Spiritus ruhig, Auguſt
27,50, Sept. 27,50, September-Dezember 28.00, Januar- April 28,50.

Pariè, 12. Auguſt. (Schlußbericht.) Spiritus beh., Aug. 27,50,
Sept. 27,75, September- Dezember 28,25, Januar- April 28,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 12. Auguſt. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

23,90 Mk., Speiſebohnen (weiße) 18,00--36,00 Mk., Linſen 15,00
bis 32,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaaren.
Köln, 12. Auguſt. Rüböl loco 61,50, Oktober 58,50.
Hamburg, 12. Auguſt. Rüböl ruhig, loco 56,00.
Hamburg, 12. Auguſt. Schmalz. Ämerik. Steam 43 Mk..

do. raff. in Tierces, Marke Armourx's Special 44 Mk., do. do.
Cbamberlain, Roe u. Co. 44 Mk., do. do. Choice Grocery 44 Mk.,
div. Marken 43 43 Mk. Alles per 50 Kilogr. netto tranſito.

PVaris, 12. Auguſt. (SchlusBericht.) Rüböl ruhig, Auguſt64,25,
Sept. 64,50, Sept. -Dez. 65,00, Januar- April 65,00.

New Dork, 12. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſtern
ſteam 9,05, do. Rohe und Brothers 9,15.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 12. Auguſt. Kartoffelſtärke und Mehl 17,25 Mk.,

feuchte Stärke Mk.
PHamburg, 10. Auguſt. Kartoffelſtärke 164 162, Mk., Lieferung

AuguſtSept. 164--16/, Mk., Kartoffelmehl, prompt 17--17 Mk.,Scene et i Mk., r 16 17x M.,
uperior Me per Kilogramm.L Magdeburg 10. Kuguſi. Eslartoffein 4,00— 450 Mk. für

Fleiſch. Butter. Eier.
Prager 10. Auguſt. Rindfteiſch im Großhandel 100 bis1,05 Mk. von der Keule 1,40 150 Mk. Bauchfleiſch 1,20 1,30 M.

Schweinefleiſch 1,20 1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,20-1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,60 Mk., Eßbutter 2,10 bis
2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier für 60 Stück 2,80--3,60 Mk.

ſche.
Hamburg, 10. Auguſt. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich

je nach Qualität per Pfund: Steinbutt, große und mittel 125 bis
135 Pfa., kleine 70—-90 Pfg., Seezungen, große 180--190 Pfa.,
kleine 125--130 Pfg., däniſche 130--140 Pfg., Kleiße, große 90 bis
95 Pfg., kleine 65——85 kg Rothzungen 45--50 Pfg. Schollen,
große 65--75 Pfg., mittel 55--60 Pfg., kleine 20--40 Pfg., lebende

Pfa., Schellſiſche, große 28 32 1 mittel 25--26 Pfg.,
kleine 12- 15 Pfg., Cabliau, große 18--22 Pfg., kleine 12--18 Pfg.,
Seehechte 28--30 Pfg., Lengfiſch 6--7 Pfa., Blaufiſch 6-7 Pfg.,
Knurrhähne 5--6 Pfg., Dorſch Pfg., Rochen 3--5 Pfg.
Elblachs Pfg., Lachs, rothfl. 190-210 Pfa., Silberlachs Pfg.
Lachsforellen 160--175 Pfg., Zander 80--90 Pſg., Flußhechte 90 bis
95 Pfg., Schnepel Pfg., Barſe Pfg., Brachſen
18--25 Pfg., Hummern, lebende 180--200 Pfg.

Stroh. Heu.
e 12. Auguſt. Richtſtroh 5.50 6,50 M., Krumm

ſtroh 4,00-—5,00 Mk., Heu 7,00--8,50 Mk. für 100 kg.
Metalle.

Amſterdam, 12. Auguſt. Bancazinn 70
London, 12. Auguſt. Silber 26 Lſtrl., ChiliKupfer 66!/,

Lſtrl., per 3 Monate 66 Lſtrl., Blei ſpan. 11 Lſtrl., engl. 12
Lſtrl. Sinn 117 Lſtrl., Zink 16*/, Lſtrl.

Glasgow, 12. Auguſt. (Schlußbericht.) Noheiſen. Mixed
numbers warrants 53 sb. 8 d. Warrants Middlesborough 45 eb. 9 d.

Düngemittel.
Hamburg, 10. Auguſt. (Chile-Salpeter.) Loco ab

Lager 8,50.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 12. Auguſt. Baumwolle. Feſt. Upland middling
loco 421 Pfg.

Tendenz Ruhig.
M

Liverpool, 12. Auguſt, heerih Baumwolle
Uraſatz 7000 Ballen, davon für ulalion und Export 500 Ballen

er Aug.Sept. 428 Käuferpreis, Per Dez. Jan. Se Käuferpreis,8 We Je Rinlerrrag Jan. Febr. 4*/64 Käuferpreis,
Käuferpreis, Febr.-März 42/6, Käuferpreis,

4 Verk.-Preis,
4 Käuferpreis,

O z c r Mittags. Wolle. Auguſt 121,00,
ez. „50. Tendenz: Ruhig.

Rio de Janerio, 9. Auguſt. Wechſel auf London 10 d.

Verantwortlich fär die Redaktion Dr. Walther Gebensleben, Halle, Sprego
Kunden der Redaktion von 9 dis 12 Uhr Vormittags. Klle die Redaktion betreffendes
Zuſchriften ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion des
Oalleſchen Zeltnug in Halle a. S. zu adreſſiren, Für die Inſerate verantwertlich

O. Brakel, Halle a. S.
e

FamilienNachrichten.
TodesAnzeige.

Heute Morgen 8 Uhr entſchlief ſanft nach längerem Leiden
J mein lieber Mann, unſer guter Vater, Bruder und Schwager,
der Gutsbefitzer

Otto Bennemann
J im 54. Lebensjahre.

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen.

Plötz, den 12. Auguſt 1901.
Die Beerdigung findet Donnerskag, den 15. Auguſt, NachJ mittags 3 Uhr dal

w ü m s Weinstoek, BanKkgesenhärft, Halle a. S., Leipzigerstrasse 12.

Druck und Verlag von Otto Thiele, Halle (Saale), Leipſigerſtraße 87.
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